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SCHREIBEN DER [ ZU BADEN VERSAMMELTEN TAGSATZUNGSGESANDTEN DER]
XIII ORTE AN DEN KAISER [ FERDINAND III . ] UND MUTAT IS
MUTANDIS AN DEN KOENIG VON FRANKREICH, [ LUDWIG XIV . ] ,
DEN KURFUERSTEN VON BAYERN , [FERDINAND MARIA ] , DEN
ERZHERZOG VON OESTERREICH , [ FERDINAND KARL] , UND AN
[HENRI II . , DUC D ' ORLEANS - ] LONGUEVILLE , [FUERST UND
GRAF VON NEUENBURG]

Auf ihr , der eidg . Orte , Schreiben vom Dezember 1655 hätten sie

von ihm , dem Kaiser , am 25 . Januar und 14 . Februar die Aufforde¬

rung erhalten , ihre Streitigkeiten [ 1 . Villmergerkrieg ] durch

die Schiedorte [ BS,FR,SH,SO ] schlichten zu lassen . Für diese

Ratschläge möchten sie ihm danken , und es freue sie , ihm nun

melden zu können , dass gemäss seinen Intentionen heute nach

dreiwöchigen Verhandlungen ein allgemeiner Friede geschlossen

worden sei . All jene Streitigkeiten , die noch nicht hätten aus

dem Wege geräumt werden können , fänden demnächst nach den Sat¬

zungen ihrer Bündnisse und Verkommnisse ihre Erledigung . Mit

der Versicherung , die Erbeinung auch weiterhin treu halten zu

wollen , schliesst der Brief.

Kopie , aus der Kanzlei der Grafschaft Baden
AH 28 , 51 - 52 - Blatt 52 r  leer
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